
Pressemitteilung zur Kidical Mass am 12.04.2024

Wärmere Temperaturen motivieren viele Erwachsene sich wieder aufs Fahrrad zu setzen
und zur Arbeit zu radeln. Auch viele Kinder würden gerne selbständig mobil sein und mit
dem Fahrrad zum Kindergarten oder zur Schule fahren. Zugeparkte Fußwege, unebene
Bürgersteige  und  plötzlich  endende  Fahrradwege  verhindern dies jedoch.  Für  Kinder
sind geschützte Räume zum Erlernen des Radfahrens wichtig. Das Bürgerbegehren I -
Radentscheid Göttingen - von Göttingen Zero formuliert allgemeine Strategien, wie der
Verkehrsraum  auch  für  Kinder  attraktiv  gestaltet  werden  kann.  Nach  erfolgreicher
Feststellung der Zulässigkeit des Bürgerbegehrens stimmt der Rat am Freitag über die
Durchführung der Radentscheide als Bürgerentscheide ab.

In einem Antrag zur Abwendung des Bürgerbegehrens wird sichtbar, dass im Rathaus
die  besonderen  Bedürfnisse  von  radfahrenden  Kindern  immer  noch  nicht
wahrgenommen werden*.  In dem Antrag heißt es: "Das Bürgerbegehren I - Radentscheid
Göttingen - Allgemeine Strategien (Anlage) wird im Wesentlichen übernommen." Jedoch
wurden  wesentliche  Punkte  nicht  aufgenommen.  So  fordern  wir  eine  Trennung  der
Verkehrsarten  und  gut  ausgebaute  Radwege.  Eine  Trennung  der  Verkehrsarten
vermindert  den  Konflikt  zwischen  Radfahrenden,  Zufußgehenden  und  KFZ.  Zudem
fühlen sich Radfahrende auf getrennten Fahrradwegen oder "protected Bikelanes" am
sichersten  (siehe  **). Viele  Radwege  in  Göttingen  erfüllen  zurzeit  nicht  die
"Empfehlungen  für  Radverkehrsanlagen"  und  die  Stadt  sieht  sich  auch  nicht  in  der
Pflicht dies schnellstmöglich zu ändern. So wird nur unambitioniert festgestellt, "dass
die Umsetzung der in dem Bürgerbegehren geforderten Maßnahmen auf jeden Fall nicht
bis zum Jahr 2030 umsetzbar sind."

Das  Aktionsbündnis  Kidical  Mass  Göttingen  macht  weiter  auf  die  Bedürfnisse  von
Kindern im Straßenverkehr aufmerksam. Kinder, die unsere zukünftige Generation sind,
müssen  eine  stärkere  Berücksichtigung  bei  der  Verkehrsplanung  bekommen  und  als
schwächste  Verkehrsteilnehmende  auch  entsprechend  geschützt  werden,  um  ihnen
eine  sichere  und  eigenständige  Mobilität  zu  ermöglichen.
Am kommenden Freitag, den 12.04.2024 veranstaltet deshalb das Aktionsbündnisses
Kidical Mass Göttingen wieder eine Fahrraddemo für und mit Kindern unter dem Motto:
"Kidical  Mass  Göttingen  –  Zukunft  für  Kinder?  Straßen  für  Kinder."  

Start ist um 17:00 Uhr am Spielplatz im Cheltenhampark, Ziel ist das Neue Rathaus.

Kidical Mass Göttingen
kidicalmass-goe.de

*  https://www.goettingen.de/allris/vo020?VOLFDNR=1001714&refresh=false&TOLFDNR=1009811
**  https://www.mobilitaetsforum.bund.de/DE/Themen/Wissenspool/Berichte/BMDV-SINUS_Fahrrad-
Monitor-2023.html
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